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KURZFASSUNG

Öffentliche Wahrnehmung von Korruption, Zwi-
schenbilanz der Intransparenzbekämpfung in Ös-
terreich, Aufgaben für und Beschränkungen von 
NGOs bei der Korruptionsbekämpfung im Gesund-
heitswesen

Bernhard Rupp

Jüngste Meinungsumfragen zeigen eine generell pessimistische 
Einstellung der EuropäerInnen und ÖsterreicherInnen betreffend 
Korruption in Europäischen Ländern.
Die Befragten sehen in stärkeren Kontrollen und stärkeren Strafen 
geeignete Mittel zur effizienten Korruptionsbekämpfung.
Ein vorläufiger Bericht zeigt einen gewissen Fortschritt in Bestimmun-
gen von professionellem Bewusstsein, Richtlinien und Aktivitäten 
von NGOs und gesetzlichen Regelungen. Nationale akademische 
Einrichtungen bestehen in Österreich nicht.




